
31.12.SILVESTERPARTY
Rutschen Sie mit uns und 

Ihren Freunden ins neue Jahr!
mit den Kernölamazonen, 
DJ Chris Nightlife und vielen mehr…

Kulturstraße 1 • 2522 Oberwaltersdorf  •  Karten unter: www.bettfedernfabrik.at 
event & kultur

bettfedernfabrik.at

N A C H B A R
S E R V U S

12/2025

55 Jahre im Einsatz: Ehrenbürgerschaft für Baumann

A-2500 Baden . Vöslauerstraße 96
02252 / 259 759 . www.mielecenter-matousek.at

Miele Center 
Matousek

Seit 5 Jahren
in Baden

125 Jahre 
Miele

Jubiläums-
angebote

55 Jahre war Aloisia 
Baumann im Gemein-
derat von Pottendorf. 
Für mehr als ein hal-
bes Jahrhundert in 
der Kommunalpoli-
tik wurde ihr bei der 
„2485Gala2486“ die 
Ehrenbürgerschaft ihrer 
Heimatgemeinde verlie-
hen. (Seite 30)

Instagram und Facebook kann jeder. PRINT BLEIBT KLEBEN!
Regional werben ab 150 Euro  |  Infos: 0664 / 393 02 73

Spaß am Wein in Tattendorf
www.heggenberger.at

Der spritzig-feine
Rosé-Begleiter
ins Neue Jahr
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Ebreichsdorf. Weltweit 
haben mehr als 150 Mil-
lionen Menschen keinen 
Zugang zu Sehbehelfen.
Mit Hilfe gespendeter 
Brillen soll diesen Men-
schen die Chance geboten 
werden, richtig zu sehen 
und damit eine Schule zu 
besuchen oder einem Be-
ruf nachzugehen. Vor al-
lem in den Ländern der 
Dritten Welt ist das oft 
eine Überlebensfrage. 

Der Lions Club Ebreichs-
dorf hat Sammelboxen 

beim Optiker Scherr am 
Hauptplatz, in der Trafik 
Oberhauser auf der Wie-
nerstraße sowie in der 
Sonnhof-Apotheke am 
Hauptplatz Unterwalters-
dorf aufgestellt. 
„Wir bitten darum, alte 
Brillen nicht wegzuwer-
fen, sondern in die Sam-
melboxen zu werfen“, so 
Heinz Oberhauser von 
den Lions.
Die Brillen werden auf-

bereitet und in Entwick-
lungsländer versendet. 
„Wir freuen uns, dass 
unsere Brillensammelak-
tion so gut angenommen 
wurde. Mittlerweile sind 
knapp 2.000 Brillen ab-
gegeben worden. Damit 
ermöglichen wir bedürf-
tigen Menschen, die unter 
Fehlsichtigkeit leiden, 
wieder gutes Sehen und 
mehr Lebensqualität“, so 
Oberhauser.

Lions Club sammelt alte Brillen für den guten Zweck 

Lion Heinz Oberhauser hilft 
mit alten Brillen.

DIE	PINOTHEQUE	WEINBISTRO	
im	Weingut	HartlTrumauerstrasse 242522 Oberwaltersdorf02253/6289reservierung@weingut-hartl.atwww.weingut-hartl.com/weinbistro

Wo	Wein	&	Genuss	zu	Hause	sind	
und	Gäste	zu	Freunden	werden	

Geöffnet	FR	-	DI	von	17	-	23	Uhr
SONNTAG	ab	11.30	UhrFeste | Feiern | Familie | Das Leben genießen

Wir wünschen Ihnen 
Frohe Weihnachten,

besinnliche Feiertage und einen
guten Rutsch ins Jahr 2026!

Die besten Wünsche!

Frohe Weihnachten
& guten Rutsch

Wiener Becken

lagerhaus.at/wienerbeckenLagerhaus Wiener Becken
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mayerhofer
elektro & photovoltaik

Hauptstraße 12
2522 Oberwaltersdorf

ekm1.at  -  02253/7971
o�  ce@ekm1.at

mayerhofer
elektro & photovoltaik

Hauptstraße 12
2522 Oberwaltersdorf

ekm1.at  -  02253/7971
o�  ce@ekm1.at

wünscht
Frohe Weihnachten &
einen guten Rutsch!

Oberwaltersdorf. Drei 
Tage gehörte das Foyer 
der Bettfedernfabrik beim 
ersten „Newcomer-Festi-
val“ Nachwuchskünstlern, 
die zeigten, was in ihnen 
steckt. Rund 30 Minuten 
hatten sie Zeit, um das Pu-
blikum mit Ausschnitten 
aus ihren Programmen zu 
begeistern. 
Fünf Talente standen am 
Eröffnungsabend auf der 
Bühne, drei davon hatten 
sich per Video für den 
Auftritt beworben. 
Zum einen Michelle Nie-
fergall aus Oberwalters-
dorf, die mit ihrer Stimme 
das Publikum verzauber-
te.
Weiters Leo Grünberger 
aus Blumau-Neurißhof, 
der nicht nur Kabaret-

tist ist, sondern in seiner 
Heimatgemeinde auch die 
„Kabarettfabrik“ betreibt.

Für Lachstürme sorgte 
Barbara Eichberger, die 
mit ihrem Duo aus einem 
reschen Wiener Haus-
meister und einer gnaden-
los oberflächlichen In-
fluencerin die Zuschauer 
vor Lachen zum Weinen 
brachte.
Aber auch die beiden 
„Nachwuchsprofis“ Se-

bastian Haring aus der 
Steiermark und Romeo 
Kaltenbrunner aus Ober- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
österreich ließen die Büh-
ne beben – mit pointier-
tem Humor, Gespür fürs 
Timing und jeder Menge 
Charme.
Bürgermeisterin Nata-
scha Matousek schlüpfte 
am Eröffnungsabend in 
die Rolle der Moderato-
rin und das so überzeu-
gend, dass man sie glatt 

ebenfalls für ein weiteres 
Nachwuchstalent halten 
könnte. Mit Witz, Schlag-
fertigkeit und einem char-
manten Augenzwinkern 
führte sie durch das Pro-
gramm und nahm dabei  
ihre Interviewpartner lie-
bevoll auf die Schaufel.
Besucher, die nur bei 
„großen Namen“ in die 
Bettfedernfabrik pilgern, 
haben beim „Newcomer-
Festival“ etwas verpasst.
Bettfedernmanagerin Sa-
bine Hauger hat mit ihren 
„Newcomern“ etwas auf 
die Beine gestellt, das mit 
Herzblut und Qualität 
überzeugte. So mancher 
Kabarettfan verpasste 
durch sein Fernbleiben, 
die Stars von morgen 
schon heute zu erleben. 

Große Bühne für junge Stars in der Bettfedernfabrik
Das erste „Newcomer-Festival“ rockte Oberwaltersdorf

Leo Grünberger, Sebastian Haring, Barbara Eichberger, Romeo 
Kaltenbrunner und Bgm. Natascha Matousek (von links nach rechts) 
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Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Montage!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE
SICHER 
& WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach- Beratung,
Gratis Ausmess- Service &
Profi- Einbau zum Fixpreis- 
und Ihr Tor passt!
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Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

VVK: Gemeindeamt, 
Cafè Trentino oder 

unter kusami@gmx.at

Mit dem Salonorchester Carnuntum

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.
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13. Mitterndorfer

Gratis 
Sekt-

empfang

Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

VVK: Gemeindeamt, 
Cafè Trentino oder 

unter kusami@gmx.at

Mit dem Salonorchester Carnuntum

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.
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13. Mitterndorfer

Gratis 
Sekt-

empfang

Mit Lebensretterboxen zum Stammzellenspender
Trumau. Ab sofort stehen in mehreren öffentlichen 
Einrichtungen der Gemeinde Lebensretterboxen des 
Vereins „Geben für Leben – Leukämiehilfe Österreich“ 
bereit. Sie bieten Interessierten zwischen 17 und 45 Jah-
ren die Möglichkeit, sich einfach, schnell und kostenlos 
als potenzielle Stammzellenspender registrieren zu las-
sen – ohne Termin und ohne Wartezeit.
Jede zusätzliche Registrierung erhöht die Chance, dass 
ein erkrankter Mensch – vielleicht sogar jemand aus der 
eigenen Umgebung – rechtzeitig einen passenden Spen-
der findet und so sein Leben gerettet wird.

Gesund, fit und gut informiert am Gesundheitstag
Ebreichsdorf. Am 14. November fand der zweite Ge-
sundheitstag im Rathaus statt. Unter dem Motto „Kör-
per, Psyche & Familie“ konnten rund 350 Besucher be-
grüßt werden.
Drei Fachvorträge und zwei Workshops zu den The-
men Selbstwirksamkeit, Familienstärkung, Natur sowie 
alltagsnahe Strategien bei Krisen und Entspannung wur-
den angeboten. Parallel präsentierten über 35 regionale 
Aussteller ein breites Spektrum an Angeboten.
Ergänzt wurde das Angebot durch Beratungen, persön-
liche Gespräche und praktische Tipps.
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Oberwaltersdorf. „Connys 
Pferdewelt“, gegründet 
von der Trainerin Conny 
Blümert, bereichert seit 
ihrer Eröffnung die regio-
nale Szene mit einem breit 
gefächerten Angebot. 
Im Zentrum ihrer Arbeit 
stehen moderne Trai-
ningsmethoden. Blümert 
reist als Geitner-Traine-
rin direkt zu den Pferden 
und arbeitet mit ihnen in 
den typischen blau-gelben 
Gassen und Pylonen. 
Durch Übungen sollen 
die Tiere ihre Muskulatur 
aktivieren, Balance und 
Koordination verbessern 
und gleichzeitig lernen, 
sich stärker auf ihren Kör-
per zu fokussieren. 
Die rhythmische Abfolge 
der Aufgaben, kombiniert 

mit klaren optischen Rei-
zen, schafft einen Rah-
men, in dem Pferde kon-
zentrierter, ruhiger und 
weniger anfällig für Ab-
lenkungen werden.

Die Equikinetic ergänzt 
dieses Programm um ein 
hocheffizientes Intervall-
training, das besonders 
nach Verletzungspausen 
zum Einsatz kommt. 
Für Blümert steht dabei 
nicht nur der körperliche 

Fortschritt im Vorder-
grund. Sie betont, dass 
durch die Arbeit eine neue 
Qualität der Partnerschaft 
zwischen Mensch und 
Pferd entsteht.

Ein zweites Arbeitsfeld 
ist das Rehatraining nach 
Katrin Obst. Dieses Kon-
zept richtet sich an Pferde, 
die sich in einer sensiblen 
Aufbauphase befinden. Es 
eignet sich auch zur Prä-
vention von Verletzungen.

Ein Highlight von „Con-
nys Pferdewelt“ ist der 
Einsatz des Consteed-
Hufschuhsystems mit 
integrierter Druckmess-
sensorik. Diese Tech-
nologie ermöglicht es, 
Bewegungs- und Hufbe-
lastungen direkt im Gang-
bild des Pferdes sichtbar 
zu machen. 
Das System wird be-
gleitend im Training ein-
gesetzt, um Dysbalancen 
auszugleichen und Fort-
schritte messbar zu ma-
chen.
Abgerundet wird Connys 
Angebot durch eine brei-
te Palette an Kursen und 
Workshops, die sowohl 
theoretisches Wissen als 
auch praktische Umsetz-
barkeit vermitteln. 

Conny Blümert eröffnete „Connys Pferdewelt“
Neue Impulse für Pferdetraining und Rehabilitation

Bei Conny Blümert stehen die Pferde im Mittelpunkt.

frohe weihnacht
wünscht Obfrau Bgm.

Natascha Matousek

Warten auf‘s Christkind!
Am 24. Dezember von 8 bis 13 Uhr

im Pfarrheim Oberwaltersdorf

Mit der Jungen Volkspartei Malen, Basteln und Spielen

Anmeldung unter jvp.obw@gmail.com

mit dem Team der
VP Oberwaltersdorf.
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GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn

Gramatneusiedler zum SJ-Landessekretär gewählt
Gramatneusiedl. Die 44. Landeskonferenz der Sozialis-
tischen Jugend Niederösterreich fand am 22. November 
unter dem Motto “Laut. Links. Leiwand.” statt. 
Amelie Muthsam, 23-jährige Bundesrätin aus Krems, 
wurde dort mit 96,72 Prozent als Landesvorsitzende 
bestätigt. An ihre Seite wurde mit 98,36 Prozent David 
Schwab als neuer Landessekretär gewählt. Daheim ist 
Schwab in Gramatneusiedl, wo er seit 2025 im Gemein-
derat aktiv ist.
Schwab in seiner Rede: „Stehen wir gemeinsam auf, 
zeigen wir Mut und kämpfen wir gemeinsam für eine 
gerechtere und solidarischere Zukunft.“ 
Im Zentrum der Arbeit der nächsten zwei Jahre soll die 
Mobilisierung junger Menschen stehen.

Goldenes Ehrenzeichen der ÖVP für Reinhard Mücke
Pottendorf. Am 7. November fand der Gemeindepar-
teitag der Volkspartei Pottendorf statt. Unter anderem 
mit dabei waren Altbürgermeister Helmut Dopler und 
VP-Bezirksobmann Landtagsabgeordneter Christoph 
Kainz. Der Vorstand um Obfrau Gemeinderätin Mari-
anne Schmitner blieb bei den Neuwahlen weitgehend 
unverändert. 
Gedankt wurde Horst Faller und Ernst Kemetner für 
ihre langjährige Funktion in der Partei. 
Ein besonderer Moment des Abends war, als Kommer-
zialrat Mag. Dr. Reinhard Mücke das „Goldene Ehren-
zeichen der Niederösterreichischen Volkspartei“ verlie-
hen wurde, eine Auszeichnung, die seinen langjährigen 
Einsatz und seine Verdienste würdigt.
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Die Kommunen haben ihr Bud-
get für das kommende Jahr ge-
macht. Überall zeigt sich das glei-
che, traurige Bild. Der finanzielle 
Spielraum wird geringer. 
In vielen Gemeinden reicht es 
gerade noch, um den Betrieb mit 
den uns per Verfassung zuste-
henden Aufgaben aufrecht zu er-
halten. An Investitionen zur Ver-
besserung der Infrastruktur und 
damit für mehr Lebensqualität 
unserer Mitbürger ist kaum noch 
zu denken. Wir sind als Kommu-
nalpolitiker mal wieder Krisen-
manager. Aber diesmal in Sachen 
unserer eigenen Budgets. 
Wie so oft kommen wir zum 
Handkuss für Problemstellun-
gen, für die wir selbst nicht ver-
antwortlich zeichnen.
Die finanzielle Schieflage in 
den Kommunen ist vielschichtig. 
Da gibt es zum einen die Wirt-
schaftskrise, die zur Folge hat, 
dass die Steuereinnahmen des 
Bundes geringer ausfallen und 
somit der Anteil der Kommunen 
aus dem Gesamtsteuerkuchen, 
der in Form von Ertragsanteilen 
jeden Monat angewiesen wird, 
ebenfalls geringer ausfällt.
Viel stärker wiegt die Problem-
stellung der Mitfinanzierungen in 
Form diverser Umlagen, die sei-
tens der Städte und Gemeinden 
an die Bundesländer zu leisten 
sind. Diese zeigen sich unbeein-
druckt vom geringeren Steuer-
aufkommen und vom Einkom-
mensverlust der Kommunen. Im 
Gegenteil. Die Einbehalte des 
Landes waren meistens wesent-
lich höher als die Steigerungen 
der Ertragsanteile. Fortsetzung in 
der nächsten Ausgabe.

Der Autor ist Präsident des NÖ GVV und
Vorsitzender des GVV Österreich

Kollross.
Kommunal.

Andreas Kollross
Bürgermeister

Ebreichsdorf. Heuer wagte sich die 
Laientheatertruppe „Monte Riso“ an 
das Lustspiel „Die Artusritter“, auch 
bekannt als „Die blaue Maus“. Ein 
Kultstück von Carl Laufs und Curt 
Kraatz aus dem Jahr 1897.
Wer denkt, dass sich so ein Klassi-
ker nicht mehr zeitgemäß aufpolie-
ren lässt, wurde an allen vier Auf-
führungsabenden in der Kulturhalle 
eines Besseren belehrt.
Im Zentrum des Trubels steht Wer-
ner (Michael Prachar), der seiner 
Gattin Brigitte (Sabine Gremel) ver-
spricht, der wohltätigen Vereinigung 
„Die Artusritter“ beizutreten. Natür-
lich nicht ganz freiwillig. Schwie-
germama Karoline (Doris Leopold) 
führt das Familienregiment mit ei-
ner Entschlossenheit, bei der selbst 
Napoleon ehrfürchtig salutiert hät-
te. Ihr Gatte Leo Bamberger (Han-
nes Sikora) wiederum gibt in der 
Artus-Loge Amstetten den „großen 
Drachen“. Zumindest behauptet er 
das daheim.
Während Brigitte auf Urlaub ist, 
zieht es Werner allerdings weniger 
zu karitativen Taten als vielmehr 
zu nächtlichen Vergnügungen mit 
seinem Kumpel Toni (Tobias Sau-
er). Als Brigitte unerwartet mit der 
ganzen Familie zurückkehrt, bleibt 
Werner nur der rettende Sprung in 
die Notlüge: Natürlich sei er bereits 
ein eingefleischter Artusritter. Zufäl-

lig genau dieselbe Notlüge, die auch 
Schwiegerpapa Leo seit Jahren mit 
sich herumträgt.
Was dann folgte, war ein ebenso 
turbulenter wie herrlich doppeldeu-
tiger Reigen aus moralischen Ver-
renkungen, haarsträubenden Ausre-
den und burleskem Chaos. 
Höhepunkt: Toni, der den alten 
Leo in Frauenkleidern derart über-
zeugend becirct, dass der Saal im 
Gelächter versank. 
Die Begeisterung des Publikums 
war an allen Abenden so groß, dass 
man vielerorts am nächsten Tag 
über akute „Lachmuskelkater“-Sym-
ptome berichten konnte.
Neben den bekannten Darstellern 
waren auch einige Debütanten zu 
bewundern, die sich gleich bei ih-
rem ersten Auftritt wunderbar ins 
Stammensemble einfügten. 
Großen Anteil am durchschlagen-
den Erfolg hatte Regisseur Walter 
Serro, der das über 130 Jahre alte 
Stück mit viel Fingerspitzengefühl 
in die Gegenwart katapultierte. Be-
griffe wie Alexa, Google, Amazon, 
Trump, Red Bull und Justin Bieber 
fügten sich in seine Bearbeitung so 
perfekt ein, als wären sie schon im-
mer Teil des Stücks gewesen. 
Selbst ein Ausflug ins Schrana-
wander Wirtshaus „Zur Mina Tant“ 
durfte nicht fehlen, ein Augenzwin-
kern, das besonders gut ankam.

Lachmuskelkater mit komischen Rittern
„Monte Riso“-Theater überzeugte  

Das Monte Riso Theater hat bewiesen, dass Mut, Spielfreude und eine gehörige Portion 
Humor aus einem Klassiker einen brandneuen Publikumsliebling machen können.
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Pöllauberg. Wer einen Ort 
sucht, an dem Entspan-
nung, Naturverbunden-
heit und echter Genuss im 
Mittelpunkt stehen, wird 
in Pöllau fündig. 
Hoch über dem Tal, am 
Pöllauer Berg, liegt das 
RETTER Bio-Natur-Re-
sort, ein Haus mit Tradi-
tion und klarem Blick in 
die Zukunft. Heute zählt 
es zu den Vorreitern nach-
haltiger Hotellerie in Ös-
terreich. Hier wird nicht 
nur über Bio gesprochen. 
Hier wird Bio gelebt.

Das beginnt in der Kü-
che: Verarbeitet werden 
regionale, biozertifizierte  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zutaten, viele davon aus 
dem eigenen RETTER 
BioGut oder von Partner-
betrieben, die höchstens 
30 Kilometer entfernt lie-
gen. Brot und Gebäck ent-
stehen täglich frisch in der 
hauseigenen Backstube. 
Die Haltung dahinter ist 
spürbar. Bewusst genie-
ßen, wertschätzen, was 
die Natur schenkt und da-
bei die eigene Lebensqua-
lität steigern.
2024 wurde der Spa-Be-
reich großzügig erweitert 
und fügt sich harmonisch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in die hügelige Waldland-
schaft des Naturparks 
ein. Auf insgesamt 3.200  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
erholsamen Quadratme-
tern bieten jetzt zwei un-
terschiedliche Wellness-
welten Ruhe, Wärme und 
Weitblick.

SERVUS NACHBAR 
Reisetipp – RETTER 
Bio-Natur-Resort am 
Pöllauberg:
Wer Urlaub machen will, 
um aufzutanken und sich 
selbst wieder näherzu-
kommen, findet hier den 
richtigen Ort. Das RET-
TER Bio-Natur-Resort 
verbindet Landschaft, 
Genuss und Achtsamkeit 
und schenkt Momente, 
die lange nachwirken.

Spezialpakete –
Entdecken und Erleben:

Longevity with Love – 
Gesundheits-Summit 
vom 16. bis 18. Jänner 
2026
Impulse von zehn Top-
Speakern für ein langes,  
bewusstes Leben. 
Ab zwei Übernachtun 
gen inklusive Allzeit-Bio- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Genuss ab 755 Euro im 
Doppelzimmer.

Mit Humor ins Neue Jahr 
am 10. Jänner 2026
Kabarettabend mit den 
„Grazbürsten“ – Lachen 
als lustiger Start ins Jahr  
2026.
Ab 420 Euro pro Person 
bei zwei Übernachtungen.

Steirisch aufRETTERn 
am 30. April 2026
Slow-Food-Fest, Hand-
werkskultur und Führung 
durch das BioGut.
Ab einer Nacht inklusive 
Allzeit-Bio-Genuss ab 260 
Euro pro Person.

Der SERVUS NACHBAR Reisetipp
Das RETTER Bio-Natur-Resort am Pöllauberg

INFOBOX
RETTER Bio-Natur-Resort
Superior
Pöllauberg 88
8225 Pöllauberg / Stmk.

T: 03335 / 2690
M: hotel@retter.at

www.retter.at
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Nur rund 1,5 Autostunden entfernt: Traumhafte Lage in der grünen Steiermark

Lebensfreude und Erholung
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Thermenregion gewinnt Duell gegen Carnuntum
Tattendorf. Beim Rückspiel des „Winzer-Duells der Re-
gionen“ am 14. November im Gourmetlokal „Thomas 
im Johanneshof“ setzte sich die Weinbauregion Ther-
menregion knapp gegen die Region Carnuntum durch. 
Organisiert wurde der Abend vom Food-Blogger und 
Journalisten Thomas Lenger.
Mit einem 2:3-Rückstand aus dem Hinspiel gestartet, 
legten die Thermenwinzer los. Nach mehreren Füh-
rungswechseln betrug der Punktevorsprung vor dem 
Dessert nur zwei Stimmen.
Die Entscheidung brachte schließlich die Grießflam-
merie: Das Publikum bevorzugte dazu den Chardon-
nay Brut Reserve 2020 aus Tattendorf und bescherte der 
Thermenregion den 6:4-Gesamtsieg.

Bioimkerei Landauer gewinnt „Goldene Honigwabe“
Oberwaltersdorf / Wieselburg. Die Bioimkerei Land-
auer aus Oberwaltersdorf hat bei der diesjährigen „Gol-
denen Honigwabe“ auf der Messe Wieselburg herausra-
gende Erfolge erzielt. 
Mit einer Goldmedaille für ihren feinen Akazienhonig 
und einer Silbermedaille für den cremigen Blütencreme-
honig unterstreicht der Traditionsbetrieb seine Spitzen-
stellung in der österreichischen Bio-Imkerei.
Die Imkerei feierte nicht nur ihre Auszeichnungen, 
sondern auch ihr 30-jähriges Bestehen als biozertifizier-
ter Betrieb. 
Im eigenen Bienenhaus bietet sie Bienenluftatmen an – 
eine innovative Methode, bei der Besucher die heilsame, 
reine Luft des Bienenstocks inhalieren können.

Frohe Weihnachten und Frohe Weihnachten und 
alles Gute im Neuen Jahr alles Gute im Neuen Jahr 

wünscht Ihnen im Namen der wünscht Ihnen im Namen der 
Gemeindevertretung von Gemeindevertretung von 

Ebenfurth Ihr Bürgermeister Ebenfurth Ihr Bürgermeister 
Alfredo Rosenmaier.Alfredo Rosenmaier.
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Region / Pottendorf.  Der 
Niederösterreichische He-
ckentag 2025 war auch 
heuer wieder ein großer 
Erfolg. 
Jede gepflanzte Hecke 
trägt dazu bei, Lebensräu-
me für Tiere zu schaffen, 
das Mikroklima zu verbes-
sern und die Landschaft 
langfristig widerstandsfä-
higer gegenüber den Fol-
gen des Klimawandels zu 
machen.
Die „Kleinregion 
Ebreichsdorf“ konn-
te in ihrer Funktion als 
KLAR! (Klimawandelan-
passungs-Modellregion) 
einen wichtigen Beitrag 
dabei leisten. 
Erstmals wurde am Bau-
hof in Pottendorf ein eige-
ner Abholstandort in der  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Region organisiert.
Mit 157 Bestellungen 
wurde das Angebot sehr 
gut angenommen. Die 
hohe Nachfrage zeigt, wie 
groß das Bewusstsein für 
regionale Biodiversität 
und naturnahe Gartenge-
staltung mittlerweile ist. 
Der Abholtag am Bauhof 
Pottendorf verlief dank 
der hervorragenden Orga-
nisation aller Beteiligten 
reibungslos. 
KLAR!-Managerin Isa-
bella Hollweck: „Ein be-
sonderer Dank gilt dem 
Bauhofleiter und seinem 
engagierten Team, die mit 
tatkräftiger Unterstützung 
dafür sorgten, dass jede 
Bestellung schnell und 
unkompliziert übergeben 
werden konnte.“

157 Bestellungen in der Region beim Heckentag 2025

Umweltbewusstsein beim NÖ HeckentagLokales

Seite 10 Servus Nachbar 10/2020

Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

24/7 QUALITÄT WOHNEN 
Ab Jänner 2026 neue Wohnhäuser für Jungfamilien. Jetzt schon Infos anfordern und Beratungsgespräch 
ausmachen. Raus aus der Wohnung, rein ins Eigenheim mit Garten. www.meszaros-bartak.at

Frohe Weihnachten wünschtFrohe Weihnachten wünscht

CN_MMB_Inserat_ServusNachbar_1_3_.indd   1CN_MMB_Inserat_ServusNachbar_1_3_.indd   1 25.11.25   11:0425.11.25   11:04

Gültig längstens bis 27.12.2025. Nähere Informationen erhalten Sie in Ihrer Filiale.

City Center  
Ebreichsdorf

www.pearle.at

WEIHNACHTEN

–50AUF
%BIS ZU

BRILLENGLÄSER

PEARLE_2025_11_Ebreichsdorf_Weihnachten_87,5x65_SSP_RZ.indd   1PEARLE_2025_11_Ebreichsdorf_Weihnachten_87,5x65_SSP_RZ.indd   1 26.11.25   15:2126.11.25   15:21
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Viktor-Adler-Plakette für Baumann
Pottendorf. Im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung der „SPÖ 
– Team TSV Pottendorf “, bei der 
Vizebürgermeister Gerd Kiefl als 
Vorsitzender bestätigt wurde, kam 
es zu einer Ehrung.
Für 55 Jahre Arbeit in der Gemein-
de wurde Aloisia Baumann mit der 
Viktor-Adler-Plakette, der höchsten 
Auszeichnung der SPÖ, geehrt. 
Neben Kiefl gratulierten Bürger-
meister Ing. Thomas Sabbata-Val-
teiner, Landtagspräsidentin Elvira 
Schmidt sowie SPÖ-Bezirkschef 
Bürgermeister Andreas Kollross der 
Geehrten zur Auszeichnung für ihr 
jahrzehntelanges Wirken für den  
Ort und für ihre Partei.
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Die Fuchs packaging solutions GmbH ist der 
richtige Ansprechpartner für alle 
Verpackungslösungen. Beginnend bei der (kleinen) 
Verpackungsmaschine bis hin zur Komplettlösung 
für eine ganze Verpackungslinie 

 

 

Zur Verstärkung unseres Teams an unserem Standort 
in Reisenberg suchen wir zum sofortigen Eintritt einen 

 

Inbetriebnehmer / Monteur 
Mechanik Maschinenbau 

m/w 
38,5 Wochenstunden 

Aufgaben 

 Service, Reparatur und Umbau von unseren bestehenden Maschinen und Anlagen 
 Inbetriebnahme neuer Maschinen 
 Telefonischer Support für unsere Kunden 
 
Ihr Profil 

 Abgeschlossene Berufsausbildung (Maschinenschlosser, Elektromaschinenbauer, 
Mechatroniker,…) 

 Erfahrung in dem Bereich von Vorteil 
 Elektrotechnikkenntnisse von Vorteil 
 Englischkenntnisse 
 Führerschein B  
 Reisebereitschaft (Österreich) 
  
Wir bieten 

 Langfristiger und sicherer Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen 
 Firmenfahrzeug mit der Möglichkeit zur Privatnutzung 
 Zwei extra Urlaubstage pro Kalenderjahr 
 Übernahme der Verpflegungskosten während der Dienstreise 
 Kostenfreie Getränke, Obst und Snacks in unserer Teeküche 
 pro Arbeitstag 2 Euro Pluxee-Einkaufsgutscheine  
 Angemessene Vergütung und monatliche Auszahlung der Überstunden 
 Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 
Gesetzlicher verpflichtender Hinweis: Das jährliche KV Mindestgehalt basiert auf dem 
Kollektivvertrag für Angestellte in Handelsbetrieben. Abhängig von Ausbildung, Qualifikation 
und Erfahrung ist eine deutliche Überzahlung möglich. 
 

Wir freuen uns unser Fuchs-Team zu vergrößern, denn: Der FUCHS verpackt 
sie alle! Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Email an:  
b.fuchs@fuchs-ps.at 
 

Fuchs packaging solutions GmbH, Industriestraße 3, 2440 Reisenberg 
www.fuchs-ps.at 

 

 

 

 
 

FFlleexxiibblleerr  TTeeiillzzeeiittjjoobb    
 
Wir suchen zum sofortigen Eintritt für unseren  
Standort in Reisenberg einen 
Mitarbeiter Lagerlogistik (m/w) - ca. 16 - 20 Wochenstunden: 
MO-DO (Stundenaufteilung nach Vereinbarung Vormittag oder Nachmittag 
möglich) 
 

Ihre Aufgaben 

 Annahme und Prüfung von Waren 
 Wareneingangsverbuchung in unserem Warensystem (BMD) 
 Sachgerechte Lagerung der Ware 
 Bestandskontrolle 
 Kommissionieren und Verpacken von Ersatzteilen 
 Organisation des Warenausgangs 
 Warenversand 
 
Ihr Profil 

 Gute PC Kenntnisse 
 Pünktlichkeit, Genauigkeit, Verlässlichkeit 
 Die Tätigkeit erfordert eine gewisse körperliche Belastbarkeit, da unter anderem 

regelmäßiges Heben und Tragen von Paketen sowie Tätigkeiten im Stehen  
erforderlich sind. 
 

Wir bieten 

 Ausgezeichnetes Betriebsklima 
 Kostenfreie Getränke, Obst und Snacks in unserer Teeküche 
 Neues Firmengebäude im Grünen 
 Firmenparkplatz 
 
Für diese Position ist eine monatliche Bruttoentlohnung von mind. EUR 950,- vorgesehen (auf Basis 
von 16 Wochenstunden). Gesetzlicher verpflichtender Hinweis: Das jährliche KV Mindestgehalt 
basiert auf dem Kollektivvertrag für Angestellte in Handelsbetrieben.  
 

Wir freuen uns, unser Fuchs-Team zu vergrößern, denn: Der FUCHS verpackt 
sie alle! Bitte senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen per Email an:  
b.fuchs@fuchs-ps.at 
 
 

Fuchs packaging solutions GmbH, Industriestraße 3, 2440 Reisenberg 
www.fuchs-ps.at 

Csárdás, Walzer und Herbstklänge
Pottendorf. Das Herbstkonzert im 
Pflege- und Betreuungszentrum bot 
Klangfarben, Rhythmus und Emoti-
onen. Vater und Sohn Zoltán Udvar-
noki nahmen die Bewohner mit auf 
eine schwungvolle Reise quer durch 
die Musikgeschichte, von feurigen 
Csárdás-Klängen bis hin zu elegan-
ten Walzermelodien.
Zoltán Udvarnoki Senior führte 
mit humorvollen Anekdoten und 
kleinen Geschichten in jedes Stück 
ein und ließ die Kompositionen so 
noch lebendiger wirken.
Die Zuhörer ließen sich sofort an-
stecken. Es wurde mitgesummt, im 
Takt gewippt und nach jedem Stück 
kräftig applaudiert.

Erste Branddienstleistungsprüfung
Leithaprodersdorf. Zum ersten 
Mal stellten sich die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr der Brand-
dienstleistungsprüfung in Bronze. 
Die Prüfung besteht aus einem theo-
retischen Teil, der Gerätekunde und 
der praktischen Übung. 
21 Mitglieder nahmen an der Leis-
tungsprüfung teil.
„Ich gratuliere allen Kameraden 
zum bestandenen Leistungsabzei-
chen in Bronze und bedanke mich 
für die engagierte Teilnahme bei 
den Übungen und im Feuerwehr-
dienst über das ganze Jahr verteilt“, 
sagte Kommandant Hannes Heiss, 
der selbst als aktiver Teilnehmer mit 
dabei war.
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Ausstellungseröffnung mit Überraschung im Streckhof
Ebenfurth. Obmann Jean Pierre Massanetz und sein 
Künstlerverein „OPENair Galerie“ luden am 8. Novem-
ber zur Ausstellungseröffnung ihrer Herbstgalerie. Ma-
lerei, Töpferkunst und Handwerk konnten dort zwei 
Tage lang aus nächster Nähe bewundert werden.
Bürgermeister Alfredo Rosenmaier hatte in seiner Rede 
eine Neuigkeit im Gepäck: Der Musikverband, der für 
die Klangkulisse bei der Eröffnung sorgte, soll künftig 
um weitere Gemeinden wachsen.
Auf den Ortschef selbst wartete eine Überraschung. 
Massanetz erinnerte daran, dass Rosenmaier am 24. 
Dezember Geburtstag feiert und gratulierte mit einem 
Präsent zum bevorstehenden 75. Wiegenfest. Das Ge-
schenk sorgte für große Freude: ein kunstvoll gestaltetes 
Holzbild mit eingearbeitetem Porträt des Jubilars.

150. Kabarett auf der VJH-Bühne mit Stefan Haider
Pottendorf. Seit 28 Jahren sorgt der Verein Jugendhilfe 
(VJH) für gute Laune auf seiner kleinKunst-Bühne. 
Die Vereinsvertreter sind sich sicher: „„Kultur-Nahver-
sorger zu sein, ist uns ein großes Anliegen und macht 
Spaß.“
Mit Stefan Haider wurde der 150. Kabarettabend bei 
ausverkauftem Saal würdig gefeiert. 
Viele mittlerweile berühmte Künstler findet man in der 
langen Liste, die bereits seit 1997 beim Verein gastierten. 
Mehr als fünf Gastspiele hatten bisher Mike Supancic, 
Thomas Stipsits, Klaus Eckel und die Schienentröster 
aus Tirol.
Das kleinKunst-Team dankt allen Unterstützern und 
blickt in die Zukunft: „Wir freuen uns bereits jetzt auf 
die kommenden Abende bis zum 200. Auftritt.“
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Symbolbild. Kraftstoffverbrauch 4,7-6,0 l/100 km, CO2-Emissionen 107-135 g/km (WLTP kombiniert). Mitsubishi 
Eclipse Cross PHEV nur noch als Lagerfahrzeug erhältlich. Keine Werksbestellungen mehr möglich. *5 Jahre 
Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleis-
tung). Freibleibende Angebote, gültig bis auf Widerruf. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 06/2025

PLUG-IN HYBRID Jetzt attraktive 
4x4 Tageszulassung 
sichern!*

EC PHEV-halbeCoop-210x135-7.25.indd   1EC PHEV-halbeCoop-210x135-7.25.indd   1 20.06.25   10:1020.06.25   10:10

AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

02254 / 740 18, www.autohaus-brunner.co.at

FROHE WEIHNACHTEN und einen GUTEN RUTSCH 
wünscht das Autohaus Brunner Team.

Sofort verfügbar.
Zum attraktiven Preis 
ab € 28.990,-

Gültig nur 
für Lagerfahrzeuge

Symbolbild. Kraftstoffverbrauch 4,7-6,0 l/100 km, CO2-Emissionen 107-135 g/km (WLTP kombiniert). Mitsubishi 
Eclipse Cross PHEV nur noch als Lagerfahrzeug erhältlich. Keine Werksbestellungen mehr möglich. *5 Jahre 
Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleis-
tung). Freibleibende Angebote, gültig bis auf Widerruf. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 06/2025

PLUG-IN HYBRID Jetzt attraktive 
4x4 Tageszulassung 
sichern!*

EC PHEV-halbeCoop-210x135-7.25.indd   1EC PHEV-halbeCoop-210x135-7.25.indd   1 20.06.25   10:1020.06.25   10:10



Unterwaltersdorf. Wenn ein Verein 
40 Jahre auf den Brettern steht, die 
die Welt bedeuten, dann darf’s ruhig 
ein bisserl krachen. Genau das tat es 
heuer beim AmateurTheaterVerein 
Ebreichsdorf. Und zwar nicht nur 
dramaturgisch, sondern auch real. 
Bereits bei der Generalprobe gab 
der Fuß eines Sessels den Geist auf. 
Publikum und Ensemble lachten 
darüber gleichermaßen. Manche Ef-
fekte lassen sich eben nicht planen.
Fünf Abende lang verwandelte sich 
die Feuerwehrscheune Unterwal-
tersdorf in einen Hexenkessel der 
Komik. Auf dem Spielplan: „Die 
Kuckucksväter“, ein Stück, das poli-
tisches Weltgeschehen, eine ordent-
liche Portion Beziehungschaos und 
eine Prise internationaler Geheim-
dienstverwirrung zu einem rasanten 
Theatergulasch verrührte.
Im Zentrum des Tumults stand 
Jungpolitiker Ferdinand Tasch-

ner (Michael Bendekovics), der im 
Wahlkampf um den Landeshaupt-
mann eigentlich um Stimmen buh-
len sollte. Stattdessen kämpft er mit 
vielen anderen Herausforderungen.
Besonders gefeiert wurde vom Pu-
blikum die spielfreudige und tem-
peramentvolle Besetzung. Tatjana 
Binder als Lea durchlebte beispiels-
weise auf der Bühne eine komplette 
Schwangerschaft vom ersten Monat 
bis zur Geburt, mit riesig gewachse-
nem Bauch.
Das Publikum dankte dem Ensem-
ble mit großem Applaus, herzhaftem 
Gelächter und vollen Sitzreihen.
Ein 40-Jahr-Jubiläum, das sich ge-
waschen hat: spritzig, chaotisch, 
hochkomisch und wunderbar ge-
spielt. 
Ähnlichkeiten mit realen Persön-
lichkeiten – Stichwort Politiker – 
waren natürlich nur rein zufälliger 
Natur. 
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

21 Köpfe hat die derzeitige Bun-
desregierung. Man kann es nie-
mandem verdenken, wenn man 
da mit den Namen ins Straucheln 
gerät. Neben Kanzler und Vize-
kanzler tummeln sich zwölf Mi-
nister und irgendwo dahinter sie-
ben Staatssekretäre. 
Deren Bekanntheitsgrad lässt 
sich am ehesten mit der Sichtbar-
keit von Sternschnuppen verglei-
chen. Man weiß, dass es sie gibt. 
Gesehen hat man selten eine.
Umso wichtiger wäre es für die-
se zweite Reihe, sich unter die 
Menschen zu mischen. 
Gemeindebesuche sind dafür 
ideal – besonders dann, wenn 
ein beliebter Ortschef politisch 
auf derselben Welle reitet wie der 
Bundespolitiker. 
Denn was bringt ein Besuch, 
wenn er unter quasi konspira-
tiven Bedingungen stattfindet? 
Öffentlichkeitsarbeit funktioniert 
nun einmal nicht im Tarnmodus.
Ein Ortstermin ohne Informati-
on an die Gemeinde ist nicht nur 
ungeschickt, sondern ein kom-
munikativer Kardinalsfehler. Wer 
Chancen zur Sichtbarkeit hat und 
sie nicht nutzt, darf sich über ma-
gere Bekanntheits- und Umfrage-
werte nicht wundern.
Jüngstes Beispiel: Eine/r Staats-
sekretär/in war auf Besichti-
gungstour bei den Windrädern 
in einer „SERVUS NACHBAR“-
Gemeinde. Eine gute Chance für 
Treffen und auf Berichte.
Die Visite war aber offenbar 
„Top Secret“. Weder jemand aus 
dem Ort, noch die lokalen Me-
dien wussten vom Besuch. 
Bleibt am Ende die Frage: Wie 
will man wahrgenommen wer-
den, wenn man nicht einmal 
sagt, dass man da ist?

„Die Kuckucksväter“ zum 40-Jahr-Fest

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Die Truppe erntete zum 40-Jahr-Jubiläum viele Lacher und viel Applaus.
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oder per Fax 02256/633 26 99 
 

 

O  Ja, ich habe Interesse an einen unverbindlichen und kostenlosen 

Beratungsgespräch 
 

 

Name……………………….. …………………………………………... 

 

Adresse…………………………………………………………………... 

 

Telefonnummer …………………………………………………………. 

 

Mailadresse ……………………………………………………………… 
 

 

 

 

Ort, Datum……………………   Unterschrift………………................... 

 

 

 

 

 

 

 

 

An 

VVSüd,  

H. Polster Versicherungs- und 

Vermögensberatungs- GmbH 

Aredstr. 11/Top 11 

2544 Leobersdorf 

Postgebühr 

zahlt 

Empfänger 

 
VV SÜD 
H. Polster Versicherungsmakler-  
und Vermögensberatungs- GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 

 

Ein Versicherungsmakler- und Vermögensberatungsbüro in Ihrer Nähe 
 

             

Als unabhängiges Versicherungsmakler- und Vermögensberaterbüro kooperieren wir mit 
allen Versicherungen und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ Finanzieren      ▪ Veranlagen      ▪ Berufsunfähigkeitsversicherung     
 
 

  

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 

Fax.nr.:  02256/633 26 99 

e-mail:  office@polster.at 

homepage: www.polster.at 

  www.vvsued.at 
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 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 
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Fax.nr.:  02256/633 26 99 
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homepage: www.polster.at 
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Region. Das Autohaus 
Ebner ist an den Stand-
orten Baden, Felixdorf 
und Eisenstadt offizieller 
Vertriebs- und Service-
Partner von OMODA und 
JAECOO. 
OMODA | JAECOO ist 
eine Automarke, die in 
33 Märkten vertreten ist, 
in Asien und Europa am 
schnellsten wächst und an 
der Spitze von Innovation 
und Technologie steht. 
Als Pionier im Bereich 
der intelligenten Mobi-
lität hat sich die Marke 
zum Ziel gesetzt, neue 
Maßstäbe in der Fahr-
zeugforschung, der intelli-
genten Fertigung und den 
Energieökosystemen der 
nächsten Generation zu 
setzen und so die Zukunft 

des nachhaltigen und ver-
netzten Verkehrs zu ge-
stalten. 
Der OMODA 5 vereint 
modernste Technologie, 
futuristisches Design und 
beeindruckende Effizienz 
zu einem Fahrerlebnis, 
das beweist, dass außerge-
wöhnlicher Komfort kein 
Luxus sein muss. 

Der OMODA 5 Com-
fort-Line ist bei Auto Eb-
ner bereits zum attrakti-
ven Preis von 26.490 Euro 

verfügbar. Testfahrten 
werden gerne angeboten.
Der JAECOO 7 ist ge-
macht für alle, die neue 
Wege gehen wollen. Mit 
modernster Technik, 
hochwertigen Materialien 
und smarten Assistenzsys-
temen liefert er souveräne 
Performance – Onroad 
wie Offroad. 
Mutig im Design, stark 
im Auftritt und serienmä-
ßig bestens ausgestattet.
Der JAECOO 7 Com-
fort-Line ist um 35.990 
Euro bei Auto Ebner er-
hältlich.
Alle Modelle von OMO-
DA & JAECOO erfüllen 
höchste europäische Stan-
dards und erhielten fünf 
Sterne beim Euro NCAP 
Crash-Test und bieten sie-

ben Jahre Garantie. 

Mit jahrzehntelanger Er-
fahrung, echter Service-
leidenschaft und höchster 
Kompetenz steht das Eb-
ner-Team seinen Kunden 
in allen Belangen rund 
um ihr neues Fahrzeug 
zur Seite.
Termine für Probefahr-
ten mit den beiden Fahr-
zeugen können unter 
0720/00203212 oder auf 
www.autoebner.at verein-
bart werden.

OMODA | JAECOO ab sofort im Autohaus Ebner
Die Zukunft fährt voraus

Der OMODA 5

Der JAECOO 7

MARKTGEMEINDE SEIBERSDORF

F R O H E S  F E S TF R O H E S  F E S T
und viel Glück im Neuen Jahr.

Namens des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Seibersdorf wünsche ich Ihnen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie viel 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

Ihre Bürgermeisterin
Christine Sollinger

operschall-catering.at

      
office@operschall-catering.at
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Die Kleinregion Ebreichsdorf und Die Kleinregion Ebreichsdorf und 
 ihre zehn Mitgliedsgemeinden  ihre zehn Mitgliedsgemeinden 
wünschen frohe Weihnachten wünschen frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr.ins Neue Jahr.

Ing. Otto Strauss (Obmann)Ing. Otto Strauss (Obmann)
Isabella Hollweck (Regionalmanagerin)Isabella Hollweck (Regionalmanagerin) 

Dartspieler übergaben 2.900 Euro an das Rote Kreuz
Trumau. Am 1. November war das Veranstaltungszen-
trum wieder eine Hochburg des Dartsports. Der Dart-
club Trumau lud zum traditionellen Benefizturnier – 
heuer im Andenken an Rudolf Brantner senior.
In der Disziplin „501 double out“ kämpften 85 Herren 
und 17 Damen im spannenden KO-System um die be-
gehrten Pokale. 
Bei den Herren sicherte sich Patrik Gosnak den Sieg. 
Sophie Fasching stellte bei den Damen ihre Treffsicher-
heit unter Beweis und holte den ersten Platz.
50 Prozent der Nenngelder wurden gespendet. So darf 
sich die Heimhilfe des Roten Kreuzes über eine großzü-
gige Unterstützung in der Höhe von 2.900 Euro freuen, 
die Obmann Robert Szabo mit seinen Teamkollegen an 
Peter Kubik vom Roten Kreuz übergab.

Bewegung wurde mit Sportgutscheinen belohnt
Oberwaltersdorf. Im Rahmen der diesjährigen NÖ-
Challenge, bei der Bewegungsaktivitäten für Gemein-
den eintragen werden konnten, wurden in Oberwalters-
dorf zusätzlich Gutscheine verlost. 
Mit ihnen kann in einem Sportgeschäft eingekauft wer-
den.
Nicole Rosenberger, Eva Iszo und Josef Binder freuten 
sich über je einen Gutschein im Wert von 100 Euro.
Ziel der Aktion war es, möglichst viele Menschen zu 
mehr Bewegung im Alltag zu motivieren.
Bürgermeisterin Natascha Matousek: „Es ist schön zu 
sehen, wie sehr sich unsere Bürgerinnen und Bürger für 
ihre Gesundheit und für die Gemeinde einsetzen. Die 
NÖ-Challenge motiviert auf eine besonders positive 
Weise zur Bewegung. Das ist heute wichtiger denn je.“
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 Energieverbrauch kombiniert für den Mazda6e: 16,6 kWh/100 km. CO2-Emissionen kombiniert im Fahrbetrieb: 0 g/km (WLTP). 
Energieverbrauch kombiniert für den Mazda6e Long Range: 16,5 kWh/100 km. CO2-Emissionen kombiniert im Fahrbetrieb: 0 g/km 
(WLTP). Reichweiten für den Mazda6e und Mazda6e Long Range ermittelt gemäß WLTP (Worldwide Harmonised Light-Duty Vehicles 
Test Procedure). Die tatsächlichen Reichweitenwerte können je nach Fahrzeugausstattung und individuellen Faktoren abweichen. Die 
unter realen Bedingungen tatsächlich erzielte Reichweite variiert abhängig von Fahrstil, Geschwindigkeit, Nutzung von Komfortfunktionen 
(z. B. Sitzheizung, Klimaanlage), optionaler Zusatzausstattung, Außentemperatur, Anzahl der Passagiere/Beladung, Topografie sowie 
Alterungs- und Verschleißprozess der Batterie. 1) Alle Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen der Mazda Austria GmbH / inklusive 
20 % Mehrwertsteuer. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto. Stand: August 2025.

V O L L E L E K T R I S C H E  M A Z D A Ḇ e
D E R  N E U E ,

Jetzt ab

€ 43.475 1)

SCHWECHATER STRASSE 59-71

2322 ZWÖLFAXING

TEL. 01/7072201

WWW.KEGLOVITS.MAZDA.AT

Keglovits
Ihr Mobilitätspartner

A  U  T  O  H  A  U  S

Ein besinnl iches Weihnachtsfest  und
viel  Gesundheit  im Neuen Jahr wünscht

im Namen der Gemeindevertretung
von Neufeld an der Leitha 

Ihr  Bürgermeister Michael  Lampel

VP-Gemeinderätin angelobt
Ebreichsdorf. Nach dem Mandats-
verzicht von Alexandra Breuss über-
nahm Katharina Riegler erneut für 
die ÖVP ein Mandat im Gemeinde-
rat. 
Riegler war bereits in der letzten 
Amtsperiode kurz Mitglied des Ge-
meinderats. Die Unterwaltersdorf-
erin ist seit 2018 Bürgerin der Stadt, 
ehrenamtlich bei der Feuerwehr ak-
tiv und beruflich als Zugbegleiterin 
bei den ÖBB tätig.
Sie wurde von Bürgermeister Abge-
ordneten zum Nationalrat Wolfgang 
Kocevar offiziell angelobt, der sich 
auf die Zusammenarbeit freut.

Kunst bei „Erika & Friends“
Haschendorf. Unter dem Motto 
„Erika & Friends“ präsentierten Re-
nate Bauer MSc, Mag. Gabriele Ma-
derböck, DI Magdalena Lampe und 
DI Erika Vouillarmet im Streckhof 
ihre aktuellen Kunstwerke. 
Gezeigt wurden mit KI generierte 
Bilder, Portraits, Landschaften und 
expressionistische Gemälde. 
Die Eröffnungsrede hielt Bürger-
meister Alfredo Rosenmaier. Regie-
rungsrat Dipl-Päd. Herbert Vouil-
larmet BEd stellte die Künstlerinnen 
und ihre Arbeiten vor. Peter Watzka 
gab einen historischen Einblick in 
die Porträtmalerei.

Erster Whiskey aus Tattendorf
Tattendorf. Whiskey, das neueste 
Produkt des 19-jährigen Lebens-
mitteltechnikers Julian Dopler vom 
Weingut Dopler, reift und entwi-
ckelt sich derzeit in zwei Pinot Noir 
Fässern. 
Um die Produktion zu starten, bau-
te der Jungwinzer Anfang des Jahres 
auf einer Fläche von rund einem 
Hektar Hafer und Weizen an.
Durch die Lagerung im Weinfass 
bekommt der junge Whiskey eine 
eigene Note. Whiskey-Freunde müs-
sen sich noch acht bis zehn Jahre ge-
dulden, bis das fertige Produkt ver-
kostet werden kann.
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Kocevar erklärte Ansätze in „herausfordernden Zeiten“ 
Ebreichsdorf. Beim 14. Bürgermeisterempfang am 21. 
November füllten so viele Besucher wie noch nie den 
Rathaussaal. 
Unter dem Motto „Herausfordernde Zeiten“ gab Bür-
germeister Abgeordneter zum Nationalrat Wolfgang Ko-
cevar einen offenen und optimistischen Einblick in die 
aktuelle Lage der Stadtgemeinde.
Gemeinsam mit den Stadträten und der Buchhaltung 
wurden alle Projekte betrachtet und Prioritäten neu 
geordnet. Durch diese gezielten Maßnahmen konnten 
rund zwei Millionen Euro eingespart werden.
Trotz Verschiebungen – etwa beim geplanten Neubau 
der Musikschule – bleibt Ebreichsdorf laut Kocevar in-
vestitions- und zukunftsorientiert. 

Weinzettl & Rudle gastierten mit neuem Programm 
Mitterndorf. Bestens gefüllt war das Kulturzentrum am 
8. November, als das Kabarettduo Monica Weinzettl und 
Gerald Rudle sein neues Programm „FÜR IMMER... & 
andere Irrtümer“ präsentierte.
Mit gewohnt pointierter Beobachtungsgabe legten 
Weinzettl & Rudle den Finger auf all jene kleinen und 
größeren Stolpersteine, die Beziehungen so spannend – 
und manchmal kompliziert – machen.
Organisiert wurde der gelungene Kabarettabend vom 
Verein „Kusami“ unter der Leitung des geschäftsführen-
den Gemeinderates Wolfgang Trausinger.
Unter den zahlreichen Besuchern amüsierten sich Bür-
germeister Thomas Jechne sowie Vizebürgermeister 
Martin Ribnicsek prächtig. 
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In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.

i20 Coop-9.20.indd   1i20 Coop-9.20.indd   1 01.10.20   14:2801.10.20   14:28

www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7

SUPER

*Aktion / Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 19.12.2025, gültig nur bei gleichzeitigem Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH sowie Versicherung über GARANTA Versicherung-AG Österreich, solange der Vorrat reicht. 
Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion / Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 7.400,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 4.200,- Finanzierungsbonus, € 800,- Versicherungsbonus, bis zu € 4.400,- Hyundai E-Mobilitätsbonus bei den E-Modellen. Versicherungsbonus gültig bei 
Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilssets bestehend aus KFZ-Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. INSTER Smart Line (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungs-
preis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 19.990,-, Anzahlung: € 5.997,-, Restwert: € 11.494,81, Bearbeitungsgebühr: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 134,08, Provision an Vermittler: € 99,94 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: 
€ 129,-, Sollzinssatz: 6,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,84 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 13.993,-, Gesamtbetrag: € 23.817,89. INSTER: Stromverbrauch: 14,3 - 15,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). i20: CO2: 117 - 132 g/km, Verbrauch: 5,1 - 5,8 l/100 km. i30: CO2: 
126 - 159 g/km, Verbrauch: 5,5 - 7,1 l/100 km. TUCSON: CO2: 134 - 162 g/km, Verbrauch: 5,1 - 7,1 l/100 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

INSTER
Schon ab € 19.990,-*

oder ab € 129,-* monatlich

TUCSON
Schon ab € 27.490,-*

oder ab € 159,-* monatlich

i20 GO!
Schon ab € 14.990,-*

oder ab € 79,-* monatlich

i30 Kombi
Schon ab € 17.990,-*

oder ab € 99,-* monatlich

Heißt super, ist super!
Bei Hyundai gibt es jetzt eine super Modellauswahl mit super Ausstattung 
und einem super Preisvorteil von bis zu € 7.400,-*. Ist das nicht super?

Mehr auf hyundai.at/superbonus

Hyundai

BONUS: Bis zu € 7.400,-*

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

RANGE SUPERBONUS Coop 10.25.indd   1RANGE SUPERBONUS Coop 10.25.indd   1 14.10.25   16:5414.10.25   16:54

SUPER

*Aktion / Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 19.12.2025, gültig nur bei gleichzeitigem Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH sowie Versicherung über GARANTA Versicherung-AG Österreich, solange der Vorrat reicht. 
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Ebenfurth.  Wenn sich in 
Ebenfurth alles trifft, was 
im Wirtschaftsleben der 
Stadt Rang und Namen 
hat, dann steht wieder 
die alljährliche städtische 
Wirtschaftsrunde am Pro-
gramm. 
Am 21. November füllte 
sich der Stadtsaal dabei 
bis auf den letzten Platz. 
Unternehmer aus den 
unterschiedlichsten Bran- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

chen, Mediziner, Vertre-
ter des Bundesheers, der 
Blaulichtorganisationen 
und zahlreicher Vereine 
folgten der Einladung von 
Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier. 
Auch viele Stadt- und 
Gemeinderäte waren zu 
diesem Netzwerkevent ge-
kommen.
Mit diesem inzwischen 
etablierten Treffen holte  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Stadtgemeinde bereits 
zum 21. Mal alle vor den 
Vorhang, die das Wirt-
schaftsleben in Ebenfurth 
und in der Region täglich 
mittragen. 
Stadtchef Rosenmaier 
brachte seine Wertschät-
zung für das Engagement 
aller Beteiligten deutlich 
zum Ausdruck. 
„In Zeiten, in denen 
wirtschaftliche Rahmen-
bedingungen nicht immer 
leicht sind, ist der Zusam- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
menhalt umso wichtiger“, 
so Rosenmaier.
Es ging ums Kennenler-
nen, ums Vernetzen und 
ums Gespräch in lockerer 
Atmosphäre. Der große 
Andrang zeigte, wie sehr 
dieser Austausch geschätzt 
wird.
Ein Highlight war das 
hervorragende Buffet,  
das mit einer Vielzahl an  
Köstlichkeiten dem Abend 
eine genussvolle Note ver-
lieh.

Unternehmerspirit bei der 21. Wirtschaftsrunde

Ortschef Rosenmaier mit seiner Ehefrau im Kreise seines 
Vizebürgermeisters und seiner Stadträte 

Frohe Weihnachten & ein erfolgreiches Jahr 2026
wünschen Ihnen Bürgermeister Alfred Reinisch 
und die Gemeinderäte von Tattendorf!

(c) Rike / pixelio.de
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Voller Saal bei der Wirtschaftsrunde
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Erste Leopoldi-Kinderdisco der Reisenberger ÖVP
Reisenberg. Unter dem Motto der Volkspartei NÖ „Die 
beste Zukunft für unsere Kinder“ fand am Landesfeier-
tag die erste Leopoldi-Kinderdisco der ÖVP Reisenberg 
statt. Mehr als 80 Kinder feierten gemeinsam mit ihren 
Familien im Saal des Gasthauses Schmidt.
Sarah und DJ Chris (Gemeinderat Christian Sprinzl) 
sorgten dafür, dass keine Minute Langeweile aufkam. 
Auch die Tombola mit zahlreichen attraktiven Prei-
sen brachte viele strahlende Gesichter. Darüber hinaus 
nutzten viele Kinder das beliebte Angebot des Kinder-
schminkens. 
„Die Freude in den Augen der Kinder ist der schönste 
Dank für unsere Arbeit“, betonte das Team der Volkspar-
tei, das sich über die große Resonanz auf ihre Einladung 
freute.
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Manchmal genügt ein einziger 
Bissen, um die Zeit anzuhalten.
Neulich stand ich in meiner Kü-
che, röstete Zwiebeln, Karotten 
und Sellerie für ein Ragù und 
plötzlich war ich wieder zehn 
Jahre alt. 
Meine italienische Großmutter 
stand am Herd, einen Löffel in 
der Hand. Der Duft von Zwie-
beln und schmurgelnden Toma-
ten erfüllte die kleine Küche. Ich 
erinnere mich an das leise Klirren 
ihrer Armreifen, an die Geduld, 
mit der sie rührte, als wäre Zeit 
damals etwas Unendliches.
Gerüche und Geschmäcker sind 
wie geheime Schlüssel. Sie öffnen 
Türen, von denen man gar nicht 
wusste, dass sie noch da sind. 
Der erste Schluck eines be-
stimmten Kaffees kann ein gan-
zes Jahrzehnt zurückholen, ein 
Stück Brot an eine Reise erinnern, 
eine Prise Zimt an jemanden, der 
längst fort ist.
Manchmal spürt man dabei eine 
leise Sehnsucht nach längst ver-
gessenen Momenten.
In einer Welt, die so laut und 
flüchtig geworden ist, sind diese 
kleinen Geschmacks-Erinnerun-
gen vielleicht das Kostbarste, was 
wir besitzen. 
Sie sind Beweise, dass wir ge-
lebt, geliebt, gekocht und geteilt 
haben.
Ich glaube, Genuss ist oft auch 
Erinnerung – eine Form von 
Dankbarkeit. Wenn wir schme-
cken, was war, schmecken wir 
auch, dass wir noch hier sind. 
Und manchmal reicht schon der 
Duft aus einem Topf, um zu spü-
ren: Das Leben ist reicher, als wir 
denken.

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Trumau. Am 26. Oktober fand im 
Rathaus eine Festveranstaltung statt. 
Im Mittelpunkt standen vier Persön-
lichkeiten, die von der Gemeinde 
ausgezeichnet wurden. 
Hermine und Helmut Hirschinger 
sowie Robert Szabo durften sich 
über die Ehrennadel, die frühere 
Gemeinderätin Doris Brosz über 
den „Goldenen Ehrenring“ freuen.
Laudator Pater Ing. Mag. Dr. Pio 
Suchentrunk OCist betonte die Ver-
dienste der Familie Hirschinger um 
die Kirche. Ob beim Stecken des 
Adventkranzes, beim Schmücken zu 
Fronleichnam oder bei den Pfarrfes-
ten, konnte er sich auf die helfenden 
Hände der beiden Geehrten verlas-
sen. Ebenso brachte Helmut Hirsch-
inger in seiner Funktion als Vermö-
gensverwaltungsrat der Pfarre viele 
wichtige Projekte mit auf Schiene.
Laudator Kurt Ziderics erzählte 
vom beispiellosen Einsatz von Ro-
bert Szabo für den örtlichen Dart-
club. Unter seiner Obmannschaft 

hat der Dartclub nicht nur unzähli-
ge Sommernachtsfeste auf die Beine 
gestellt, sondern sportlich sogar Eu-
ropameister hervorgebracht. Szabo 
hat ein „Dart-Imperium“ aufgebaut, 
dabei aber nie auf diejenigen verges-
sen, die Hilfe benötigen. Bei zahl-
reichen Benefizturnieren wurden 
weit über 60.000 Euro erspielt, die 
für wohltätige Zwecke in den unter-
schiedlichsten Bereichen gespendet 
wurden.
Laudator Kollross zollte Doris 
Brosz, Partei- und Klubvorsitzende 
der Grünen, die 15 Jahre im Ge-
meinderat arbeitete, Respekt. Sie 
hätte es sich als Oppositionspoliti-
kerin leicht machen können. Brosz 
habe sich aber nicht zurückgelehnt, 
sondern aktiv mitgearbeitet; auch 
dann, wenn es Gegenwind gab. Der 
Ortschef rief dabei ihre Verdiens-
te in der Windrad-Debatte, bei der 
Einführung der Lesegemeinde und 
bei der Errichtung des Radweges 
nach Traiskirchen in Erinnerung.

Vier Ehrungen am Nationalfeiertag

Pater Pio, Robert Szabo, Doris Brosz, Bgm. Andreas Kollross, Hermine Hirschinger, Helmut 
Hirschinger und Vbgm. Sabina Stock (von links nach rechts)
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Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Wir danken allen unseren Kunden für ihr Vertrauen und 
wünschen ein frohes Fest sowie für das Neue Jahr 

Gesundheit und viel Erfolg!
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Trumau.  Wenn das Ver-
anstaltungszentrum bebt 
und mit Lederhosen, 
Dirndln und Maßkrü-
gen gefüllt ist, dann weiß 
man: Es ist wieder Okto-
berfestzeit. 

Am 24. Oktober ging die 
dritte Auflage der Wiesn-
Gaudi über die Bühne, 

organisiert vom Klub der 
Exekutive Schwechat un-
ter der Leitung von Chris-
tian Csida.
Schon nach den ersten 
Akkorden der Edlseer 
aus der Steiermark hielt 
es niemanden mehr auf 
den Sitzen. Es wurde ge-
sungen, geschunkelt und 
getanzt, dass die Bretter 
krachten.
Zwischendurch stärkten 
sich die Gäste mit allem, 
was das Herz eines Wiesn-
Fans begehrt.
Und weil Feiern in Tru-
mau nicht nur Spaß 
macht, sondern auch Sinn 

hat, ging ein Teil des Er-
löses an das Therapiezen-
trum „Kinder Stärken“ in 
Gramatneusiedl. 
Unter den Gästen tum-
melten sich: Ebreichs-
dorfs Bürgermeister und 
Nationalratsabgeordneter  
Wolfgang Kocevar, Land-
tagspräsident a. D. Franz  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gartner, Trumaus Vize-
bürgermeisterin Sabina 
Stock, Oberwaltersdorfs 
Vizebürgermeister Günter 
Hütter, MBA, VAZ-Chef 
Gemeinderat Roman 
Gössinger sowie Trumaus 
SPÖ-Vorsitzender ge-
schäftsführender Gemein-
derat Markus Artmann

Wiesn-Gaudi mit den Edlseern beim Oktoberfest in Trumau

Oktoberfestgaudi

Die Edlseer spielten auf.
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Mitterndorf

Frohe Weihnacht und
ein schönes Neues Jahr

SPÖ Mitterndorf und  
wünschen das Team der

Parteivorsitzender
Thomas Jechne

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, wie schaun denn Sie heute aus? 
Ihr Hemd und ihr gonzes Gwand ist jo ganz verwursch-
telt und verknittert.“

„Servus Nachbarin Mitzi, do konn ma nix mochn. Des 
is bei uns daham im Advent immer so. In der Vorweih-
nachtszeit wird bei uns ned bügelt.“

„Wieso denn des?“

„Weil ma Frau alle Steckdosn für die vüln Lichterkettn 
braucht, die ma hängn hobn.“ 

Farbkraft trifft Industriegeschichte
Oberwaltersdorf. In der revitalisierten Spinnerei fand 
im Oktober und November eine Ausstellung statt. 
Unter dem Motto „Foxes & Friends“ öffneten Eva und 
Reinhard Fuchs am 18. Oktober Tür und Tor zur Ver-
nissage. Rund hundert geladene Freunde kamen zusam-
men, um Bilder von Andrea Ochsenhofer in besonderer 
Atmosphäre zu sehen.  Sie waren vom Zusammenspiel 
der großformatigen, farbstarken Werke mit der gewalti-
gen Dampfmaschine fasziniert. 
Es wirkte so, als ob Ochsenhofer mit ihrer abstrakten 
Malerei die Dampfmaschine aus ihrem 100jährigen 
Schlaf erweckt hätte. 
Ochsenhofer ist eine interdisziplinär schaffende öster-
reichische Künstlerin. Seit 2005 entsteht hauptsächlich 
großflächige, abstrakte Malerei in Öl und Acryl. 

Wie aus einem Bauerndorf ein Industrieort wurde
Pottendorf. Mit dem dritten Band seiner Buchreihe 
„Damals“ lädt Gernot Blümel erneut zu einer spannen-
den Reise in die Geschichte seiner Heimatgemeinde 
Pottendorf ein. Diesmal rückt er eine prägende Um-
bruchszeit in den Mittelpunkt: den Wandel vom bäuer-
lichen Dorf zum modernen Industrieort.
Herzstück dieser Epoche ist die Errichtung der ersten 
mechanischen Spinnerei – ein Projekt, das nicht nur Ar-
beitsplätze, sondern auch völlig neue Lebensrealitäten 
brachte. Werkskanal, Pottendorfer Linie, Arbeiterhäuser 
und Faktoreien erzählen bis heute von dieser Zeit, in der 
Fortschritt und Aufbruch spürbar wurden. 
Auch das wachsende Schulwesen findet Raum im Buch 
und zeigt, wie eng Bildung und Zukunftsorientierung 
schon damals miteinander verknüpft waren.
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Strom vom Nachbarn zum Nachbarn 
Oberwaltersdorf / Tattendorf. Die Bürgerenergiege-
meinschaft (BEG) Thermenstrom eGen und die ört-
lichen erneuerbaren Energiegemeinschaften (EEGs) in 
Tattendorf und Oberwaltersdorf haben bei einem Work-
shop in der Galerie in der Bettfedernfabrik gezeigt, wie 
die Energiewende auf kommunaler Ebene möglicher-
weise gelingen kann. 
Nach dem Probebetrieb haben die Genossenschaften 
2025 den Vollbetrieb aufgenommen. 
Im Workshop wurde deutlich, dass die technischen 
und organisatorischen Grundlagen vollständig geschaf-
fen sind. Die Digitalisierung aller Abläufe – vom Beitritt 
bis zur Abrechnung – ist abgeschlossen. Die Prozesse 
laufen reibungslos und der Beitritt neuer Mitglieder ist 
deutlich vereinfacht. 

Toyota Ulrichshofer wünscht fröhliche Weihnachten und viel Glück im Neuen Jahr.

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr!
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
besinnliche Feiertage, Gesundheit 
und viele schöne Momente.

Ihre Sparkasse Baden
#glaubandich

Bilder: Adobe Stock
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Oberwaltersdorf. Ein 
Lachschlager erwartete 
von 20. bis 22 November 
die Besucher des Laien-
theaters Oberwaltersdorf. 
Die spielfreudige Trup-
pe um ihren Mastermind 
Walter Tlapak brachte im 
Pfarrheim die Farce „Der 
Hypochonder“ von Fritz 
Schindlecker mit viel 
Schwung auf die Bretter.
SERVUS NACHBAR 
durfte exklusiv bei der 
Generalprobe Mäuschen 
spielen und das Stück vor-
weg unter die Lupe neh-
men. 
Dabei zeigte sich klar:  
Die Truppe war unter 
der Regie von Martina 
Winkler-Doll bestens ge-
rüstet, das zahlreiche Pub-
likum – die Vorstellungen 
waren ausverkauft – in 
Heiterkeit zu versetzen.
Im Zentrum des Spek-
takels stand der Biowein-
bauer Vinzenz, gespielt 
von Tlapak höchstper-
sönlich. Der gute Mann 
ist zwar laut seinem Arzt  
„pumperlgsund“, sieht 

sich aber aufgrund einer 
Prophezeiung einer Wahr-
sagerin bereits mit einem 
Fuß im Jenseits. Was ihn 
dahinraffen soll? Natür-
lich die seltene und durch-
aus selbstdiagnostizierte 
„Ohrlapperltuberkulose“.

Während Vinzenz sich 
auf sein Ableben vorbe-
reitet, stehen bereits zwei 
Angehörige in den Start-
löchern: Neffe Kevin und 
Nichte Vroni, die weniger 
an Vinzenz’ Wohl als an 
seinem Weingut interes-
siert sind. 
Mit Hingabe und kreati-

vem Ehrgeiz bemühen sie 
sich darum, dass Onkel 
Vinzenz sein vermeintli-
ches Schicksal möglichst 
rasch erfüllt, um sich je-
weils für sich das Erbe 
unter den Nagel zu reißen.
Doch der Hypochon- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
der ist nicht allein. Seine 
tschechische Haushälte-
rin und sein Kellermeister 
stehen ihm treu zur Seite. 
Als wäre das Chaos auf 
der Bühne noch nicht 
turbulent genug, taucht 
auch Postler Bertl auf, der 
seine Pension dazu nutzt,  
als selbsternannter Guru  

die Welt – und besonders 
Vinzenz – zu retten. Da-
bei verliert er prompt sein 
Herz an Caro, die Verlobte 
von Neffe Kevin. Gespielt 
wurde diese von „SERVUS 
NACHBAR“-Mitheraus-
geberin Bettina Hütter.

Mit jeder Szene verhed-
derten sich die Figuren 
tiefer in Missverständnis-
sen, Prophezeiungen, Erb-
schleichereien und Liebes-
händeln, bis schließlich 
ein überraschender Be-
such aus den USA alles 
in Richtung „Happy End“ 
lenkte.

Ein hypochondrisches Heiterkeitsfeuerwerk
Laientheater amüsierte mit dem Stück „Der Hypochonder“

Schöne Weihnachten
und viel Gesundheit
für das Neue Jahr

wünschen Bürgermeister Andreas Kollross 
und der Trumauer Gemeinderat.

Die Laientheatergruppe Oberwaltersdorf verstand es, ihr Publikum bestens zu unterhalten.
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Wirtschaft
Regional

KommR Gerhard Waitz
Grandseigneur

In mir brodelt‘s. Und zwar hef-
tig. 
1968 bin ich dem Wirtschafts-
bund beigetreten. Ab 1972 war 
ich Obmann von Ebreichsdorf, 
Weigelsdorf und Unterwalters-
dorf. Heuer war Schluss damit.
Vor 40 Jahren bin ich in die 
Wirtschaftskammer Baden einge-
stiegen. Alles ehrenamtlich. 
Ständig im Einsatz, habe ich 
mich um Betriebe gekümmert. 
Damit es der Wirtschaft gut geht 
und damit allen, die hier leben.
Und jetzt geht es nur mehr um 
das Geld und nicht mehr um die 
Ehrenamtlichen. 
Auch wenn Mahrer einen Job 
aufgibt. Die Gehaltserhöhungen 
der Spitzenfunktionäre bleiben. 
Ebenso die hohen Mitgliedsbei-
träge der Betriebe. Logisch, dass 
es an der Zeit ist, das ganze Sys-
tem zu hinterfragen.
Warum braucht Österreich 
eigentlich für jedes Bundesland 
eine eigene Wirtschaftskammer? 
Eine für Österreich gibt’s ja eh 
– ja, völlig richtig. Zumindest in 
dieser kleinmaschigen Struktur. 
Liegt das Problem vielleicht aber 
ganz wo anders?
Österreich ist groß geworden, 
weil sich zwei Blöcke verständigt 
haben. Profitiert haben davon 
letztlich alle. Zwei Parteien be-
herrschen bis heute Wirtschafts-
kammer und Arbeiterkammer. 
Im Fall der Wirtschaftskammer 
bedeutet das: 70 Prozent Wirt-
schaftsbund - also ÖVP.
Wenn sich jetzt die Blauen auf-
regen, ist das logisch. Die spielen 
aus ihrer Sicht zu wenig mit. 
Eines bleibt jedenfalls: Die Eh-
renamtlichen werden sich weiter 
für die wichtigen Themen den 
A.... aufreißen.

Pottendorf. Am 22. Oktober 
herrschte reges Treiben in der Mit-
telschule. Zum ersten Mal fand dort 
die Berufsorientierungsmesse „Wo-
hin nach der vierten Klasse?“ statt. 
Schulleiter Markus Schmitner hatte 
die Idee zu dieser neuen Initiative. 
„Wir wollen eine Plattform schaf-
fen, auf der Schüler, Eltern und Be-
triebe miteinander ins Gespräch 
kommen können“, erklärte er. 
Besonders für die Viertklässler war 
der Messebesuch Pflicht. Schließlich 
steht für sie die Entscheidung an, 
wie es nach der Schule weitergeht. 
Über 20 Unternehmen und Institu-
tionen aus unterschiedlichen Bran-
chen stellten sich vor. Von den „Big 
Playern“ wie Raiffeisenbank, Lager-
haus, McDonald’s und Metro bis hin 
zu lokalen Betrieben, deren Inhaber 
oft selbst einmal die Schulbank in 
Pottendorf gedrückt haben.
So erzählte etwa der Chef der Bau-
firma „Baumichl“ seinen Weg vom 

Pottendorfer Schüler zum jüngsten 
Polier Österreichs und weiter zum 
erfolgreichen Unternehmer. 
David Wunderl, bekannt für sei-
ne historischen Autobusse, ließ die 
Besucher in die Welt nostalgischer 
Technik eintauchen.
Ein echter Publikumsmagnet mit 
Wow-Effekt war der Stand des Bun-
desheeres – inklusive Militärfahr-
zeug zum Anfassen. Viele waren 
erstaunt zu erfahren, dass das Heer 
rund 20 Lehrberufe bietet.
Auch Bürgermeister Ing. Tho-
mas Sabbata-Valteiner schaute bei 
der Premiere vorbei. Ebenfalls mit 
einem eigenen Stand vertreten war 
seine Frau Judith, die mit ihrem Flo-
ristikunternehmen „Judith’s Blüten-
pracht“ begeisterte.
Die erste Berufsorientierungsmes-
se der Mittelschule Pottendorf war 
ein voller Erfolg mit viel Informa-
tion, viel Wissen, vielen Ausstellern 
und noch mehr Vernetzung.

„Wohin nach der vierten Klasse?“

"Aber du hast ja keinen Mund sondern

einen Schnabel und so viele Arme. Außer-

dem bist du ganz rosa."

"Wir Tintenfische haben alle einen Schna-

bel und acht Arme und rosa bin nur ich. Ich bin

der einzige rosa Tintenfisch in der Karibik.

„Tinti, 
das rosarote Krakenmädchen“

Das entzückende, reich bebilderte 
Kinderbuch vom SERVUS NACHBAR 

Gründer Dr. Anton Nevlacsil
Verkaufsstellen: „Die erlesene Bücherei“ (Pottendorf), Trafik Tseik 
(Weigelsdorf), Trafik Oberhauser (Ebreichsdorf), Trafik Kompauer 
(Unterwaltersdorf) und Buchhandlung „Stöhrs Lesefutter“ (Traiskirchen)  

Das ideale Weihnachtsgeschenk
für Kinder von 4 bis 8 Jahren

Die Lehrkräfte freuten sich über die vielen Infos, die ihren Schülern geboten wurden, wie hier 
beim Infostand von „Wunderl Reisen“.
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Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie
im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie aller politischen Fraktionen der
Stadtgemeinde Ebreichsdorf ein schönes
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen
erfolgreichen und gesunden Start ins neue Jahr!

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar 
Bürgermeister 

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

Traumwohnungen im Eigentum

02236/22 996 Info: www.aurabau.at

2 bis 4 Zimmerwohnungen

hervorragende Ausstattung

Ziegelmassivbauweise

Top-Finanzierung

NÖ-Wohnbauförderung

Ab so
fort:

Neue B
autei

le 
in Verg

abe!

Wohnungseigentumsges.m.b.H.

großzügige Freifächen

Spektakulärer Perchtenlauf im Schlosspark
Pottendorf. Am 22. November bot der Schlosspark die 
mystische Bühne für den Perchtenlauf der San Lorenzo 
Devils. Nach dem Besuch des Nikolaus begann um 18 
Uhr der gruselige und spektakuläre Heimlauf, der heuer 
bereits zum dritten Mal stattfand. 
Neben den Gastgebern zogen auch befreundete Grup-
pen die Besucher in ihren Bann: Mephistos Höllenfürs-
ten, die Teesdorfer Rauhnachtfürsten, die Zillingdorf-
Bergwerk Devils sowie die Wimpassinger Leithaboch 
Teifeln sorgten mit aufwendigen Masken und kraftvol-
len Auftritten für gespenstische Momente.
Trotz Kälte und Wind fanden rund 1.600 Besucher den 
Weg in den Schlosspark und ließen sich die packende 
Darbietung nicht entgehen. 
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten die beiden 
Sportvereine SVg Pottendorf und USC Wampersdorf, 
die mit Getränken und Schmankerln zur gelungenen 
Veranstaltung beitrugen.

KKuunntteerrbbuunnt amt am
TriestinggrundTriestinggrund

Faschingssitzungen der Herrengilde 2026
in der Bettfedernfabrik Oberwaltersdorf

FREITAG

13.2.
Einlass: 18:11 Uhr

Beginn: 19:11 Uhr

Eintritt: € 25,-

SAMSTAG
14.2.

Einlass: 16:11 Uhr
Beginn: 17:11 Uhr

Eintritt: € 25,-

Aftershowparty:Herbert Ferstl LIVEBeginn: 21:00 Uhr

FASCHINGS
DIENSTAG
17.2.

Beginn: 12:11 Uhr
(Eintritt freie Spende)

Kartenverkauf ab 15.12.2025, im Kartenbüro der Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1, Oberwaltersdorf,
Do+Fr 17-19 Uhr. sowie Sa 10-12 Uhr.

Telefonisch unter: 0680 202 94 12  oder Mail:  kartenverkauf@herrengilde.at

Mit dem Erwerb einer Eintrittskarte, zu einer dieser Veranstaltungen, erklären Sie sich damit einverstanden, dass bei dieser Veranstaltung fotografiert, bzw. gefilmt wird.

Wir freuen uns 

auf Euch!

https://herrengilde.at/kartenverkauf
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MarktgemeindeR

wünscht Bürgermeister Günter SamFrohe Weihnachten sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!
Frohe Weihnachten sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!
Frohe Weihnachten sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!
Frohe Weihnachten sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!

Bez. Vors. Bgm. 
Andreas KollrossFröhliche Weihnachten

Abg. z. NR 
Rudolf Silvan

Vizekanzler
Andreas Babler

Abg. z. NR Bgm.
 Wolfgang Kocevar

3. Präs. NÖ LT LAbg. 
Elvira Schmidt

LAbg. 
Karin Scheele

& alles Gute für 2026

Ebreichsdorf.  Mit 20. 
Oktober wurde in der 
Stadt ein Schritt in der 
lokalen Umwelt- und Kli-
mapolitik gesetzt. Die 
„Energiegemeinschaft 
Ebreichsdorf“ wurde in 
Form einer Genossen-
schaft gegründet. 
Zum Obmann des drei-
köpfigen Vorstandes wur-
de Gemeinderat Christian 
Wenk, zu seinen beiden 
Stellvertretern wurden die 
Gemeinderäte Hannelore 
Krycha und Hans Hoch-
warter gewählt. 
Aufsichtsratschef ist 
Ortschef Abgeordneter 
zum Nationalrat Wolf-
gang Kocevar; sein Stell-
vertreter Umwelt-Stadtrat 
Jürgen Schöny.
Die Stadtgemeinde wird  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
im Laufe des letzten Quar-
tals 2025 ihre bestehenden 
Photovoltaik- und Was-
serkraftanlagen in die Ge-
nossenschaft einbringen. 
Mitte Jänner folgt eine 
Bürgerinformationsver-
anstaltung, bei der Inter-
essierte erfahren, wie sie  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
als Mitglieder aktiv an der  
Energiegemeinschaft teil-
nehmen können.
Ziel ist es, Strom lokal 
zu erzeugen und fair zu 
teilen. Dies soll mit attrak-
tiven Stromtarifen und 
niedrigeren Netzgebühren 
für Einspeiser möglich  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
werden.
Kocevar: „Mit der Ener-
giegemeinschaft schaffen 
wir die Grundlage für eine 
nachhaltige, leistbare und 
regionale Energiezukunft. 
Unser Ziel ist klar: saube-
re Energie aus unserer Re-
gion für unsere Region.“

Nächste Energiegemeinschaft in Ebreichsdorf gegründet

Aufsichtsrat-Stv. Jürgen Schöny, Obmann-Stv. GR Hans Hochwarter, Obmann-Stv. GR Hannelore Krycha, 
Obmann GR Christian Wenk, Aufsichtsratsvorsitzender Bgm. Abg. z. NR Wolfgang Kocevar (v. li. n. re.)
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2491 Zillingdorf-Bergwerk
Gartenweg 4

2491 Zillingdorf-Bergwerk
Gartenweg 4

2491 Zillingdorf-Bergwerk
Gartenweg 4

Glaube auf Schiene
Ebenfurth. Die Schienenwallfahrt 
der Erzdiözese Wien führte mit ei-
nem Sonderzug von Laa an der Tha-
ya über Wien nach Ebenfurth.
Am Bahnhof empfing Regierungs-
rat Dipl.-Päd. Herbert Vouillarmet, 
BEd die Wallfahrer, unter ihnen der 
Wiener Erzbischof Mag. Josef Grün-
widl. 
In der Stadtpfarrkirche fand an-
schließend eine Festmesse statt, in 
der Grünwidl gemeinsam mit Mag. 
Marcus Wadsak eine Dialogpredigt 
hielt. 
Zentrales Thema war die Verant-
wortung jedes Einzelnen für den 
Schutz des Klimas. Danach setzten 
die Pilger ihre Reise zu Fuß fort.

Gemeinsames Martinsfest
Pottendorf. Auch dieses Jahr feierte 
das Pflege- und Betreuungszentrum 
(PBZ) gemeinsam mit dem Kinder-
garten 1 das Fest des Heiligen Mar-
tin. 
Bewohner des PBZ sowie ihre Be-
gleiter holten die Kinder, deren Fa-
milien und die Pädagoginnen vom 
Kindergarten ab. Bunte Laternen er-
hellten den Weg bis in den großen 
Garten des Hauses, wo die Kinder 
Lieder vortrugen. 
Rund 200 Kipferl wurden unter den 
Anwesenden geteilt. Bei Gesprächen 
und guter Stimmung rund um das 
vom Elternverein vorbereitete Buffet 
fand das Laternenfest einen gemüt-
lichen Ausklang.

Abschnittskommandant Szivacz
Region. Nach dem viel zu frühen 
Ableben von Brandrat Alexander 
Richter fand am 3. November die 
Neuwahl des Abschnittsfeuerwehr-
kommandos Ebreichsdorf statt. 
Zum neuen Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten wurde Josef Szivacz 
von der Freiwilligen Feuerwehr Un-
terwaltersdorf und zu seinem Stell-
vertreter Wolfgang Rieck von der 
Freiwilligen Feuerwehr Reisenberg 
gewählt.
Nach ihrer Wahl erklärte das neue 
Kommando: „Das Vertrauen ist 
der klare Auftrag, den Abschnitt 
Ebreichsdorf mit Verantwortung, 
Teamgeist und Gewissenhaftigkeit 
zu führen.“
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Tel.: 0664 / 76 22 109

Täglich ab 10 Uhr geöffnet

15. bis 25.
Jänner 2026

2521 Trumau
Raiffeisenstr. 13

Kündigen Sie Ihren Ausstecktermin 
im SERVUS NACHBAR an!

Info: 0664 / 393 02 73

2. bis 21.1. 
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein

Pottendorf. Am 25. Ok-
tober lud die Gemeinde 
Pottendorf zur achten 
„2485Gala2486“ in den 
Festsaal der Alten Spin-
nerei. Mehr als 200 Gäste 
folgten der Einladung von 
Bürgermeister Ing. Tho-
mas Sabbata-Valteiner.
 Für die musikalische 
Umrahmung sorgte „Lois 
Stipsich & Band“.
Unter den Gästen befan-
den sich bekannte Per-
sönlichkeiten wie Land-
tagspräsidentin Elvira 
Schmidt, Ebreichsdorfs 
Bürgermeister und Abge-
ordneter zum Nationalrat 
Wolfgang Kocevar, Abge-
ordneter zum Nationalrat 
Rudolf Silvan sowie Vize-
bürgermeister Gerd Kiefl.
Sabbata-Valteiner nutzte 
den Abend, um das ver-
gangene Jahr Revue pas-
sieren zu lassen. 
Mit einem Augenzwin-
kern nahm er dabei den 
„wiehernden Amtsschim-
mel“, beispielsweise bei 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
UVP-Verfahren oder bei 
Kontakten mit dem Denk-
malamt, humorvoll aufs 
Korn und sorgte so für 
heitere Momente.
Im Mittelpunkt der Gala 
stand die Wertschät-
zung gegenüber jenen 
Menschen, die sich mit 
Herzblut für die Groß-
gemeinde einsetzen. Elf 
Feuerwehrkameraden aus 
allen vier Ortsteilen er-
hielten die Bronzene Ge-
meindewappennadel.
Mit derselben Auszeich-
nung wurde auch Alexan-
dra Tuma-Kubysta für 13 
Jahre Mitgliedschaft im 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Gemeinderat geehrt. 
Die Silberne Gemein-
dewappennadel ging an 
Bernhard Bailer, der 16 
Jahre im Gemeinderat tä-
tig war.
Ein besonders bewe-
gender Moment folgte 
am Ende des offiziellen 
Teils. Die langjährige Ge-
meinderätin Aloisia Bau-
mann wurde für ihre 
unglaublichen 55 Jahre 
im Gemeinderat mit der 
Ehrenbürgerschaft der 
Marktgemeinde Potten-
dorf ausgezeichnet, der 
höchsten Ehrung, die die 
Gemeinde vergeben kann.

Die Überraschung ge-
lang. 

Sichtlich gerührt und 
mit Tränen in den Augen 
nahm sie die Auszeich-
nung entgegen. Das Publi-
kum dankte ihr mit lang-
anhaltendem Applaus und 
Standing Ovations.

Glanzvolle „2485Gala2486“ in der Alten Spinnerei 
Aloisia Baumann mit Ehrenbürgerschaft ausgezeichnet

Ehrenbürgerschaft für 
Aloisia Baumann

Die Ehrengäste gratulierten allen Preisträgern zu ihren Auszeichnungen.

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

Wir wünschen
schöne und besinnliche

Weihnachten und freuen
uns auf ein gesundes

Wiedersehen
im Neuen Jahr.
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24.1.2026

Infos+Tickets: www.ebreichsdorf.gv.at/Stadtball

ehem. MAGNA RACINO 
R A C I N O P L A T Z  1

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259
www.mars-entsorgung.at

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

2522 Oberwaltersdorf2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

2522 Oberwaltersdorf2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

2522 Oberwaltersdorf2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

2522 Oberwaltersdorf2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

Trumau.  Am 12. Ok-
tober war das Veranstal-
tungszentrum Bühne für 
große Gefühle und unver-
gessene Melodien. 

Der Verein „Operette für 
Klein & Groß“ präsentier-
te unter der Leitung der 
Klavierlehrerin Maria Je-
sus Una Ruciero ein Pro-
gramm mit musikalischen 
Höhepunkten aus Operet-
te, Film und Musical.

Die Veranstaltung stand 
unter dem Ehrenschutz 
von Kammersängerin 
Sona Ghazarian, die per-
sönlich zur Veranstaltung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
kam. 
Ihr Engagement für den 
musikalischen Nach-
wuchs und die Förderung 
junger Talente verlieh 
dem Abend eine besonde-
re Note.
Auf der Bühne musizier-

ten neben Maria Jesus 
Una Ruciero unter ande-
rem der Tenor Marcelo 
Okay und das renommier-
te Streichquartett „Vienna 
Strings“. 
Ein besonderes Highlight 
waren die Kinder der Mu-
sikschule Trumau, die mit 
Freude und Begeisterung 
ihr Können zeigten.
Das Publikum durfte  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

sich über ein bunt ge-
mischtes Programm mit 
bekannten Ohrwürmern, 
gefühlvollen Arien und 
schwungvollen Melodien 
freuen, die für jeden Ge-
schmack etwas boten. Von 
der Qualität der dargebo-
tenen Musik überzeugte 
sich unter anderem Vize-
bürgermeisterin Sabina 
Stock.

Ein Abend voller Melodien bei „Operette für Groß und Klein“

Groß und Klein begeisterten auf der Bühne.

KS Sona Ghazarian (2. von links) kam persönlich nach Trumau.
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Der Schlüssel fürs Wohnen

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. Siedler und

Mieter, reg. Gen.m.b.H., Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T    +43 (0)2253 58 085 

E  geboes@geboes.at

 geboes.at

AUTOHAUS EBNER 2345 BRUNN/GEBIRGE, Ziegelofengasse 3, Tel.: 02236 22 463
2512 OEYNHAUSEN, Sochorgasse 1, Tel.: 02252 80 304
2603 FELIXDORF, Schulstraße 59, Tel.: 02628 66 100
2700 WIENER NEUSTADT, Stadionstraße 17, Tel.: 02622 61 006

autoebner .at

KURZZULASSUNGEN & JUNGWAGEN
PROMPT VERFÜGBAR!

Listenpreis ab € 31.854,– | EZL 08/2025 | 1.500 KM Listenpreis ab € 38.452,– | EZL 04/2025 | ca. 5.000 KM Listenpreis ab € 28.769,– | EZL 08/2025 | ca. 1.500 KM

ab 12/2025

verfügbar! SOFORT 

verfügbar! SOFORT 

verfügbar!

1) Stand: November 2025, repräsentatives Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Opel Mokka Edition 1.2 T 130 4x2 Automatik (145PS). Angebots-
preis € 25.990, –; Eigenleistung € 10.800,-; Laufzeit 48 Monate; Sollzinssatz fix 4,99%; monatliches Leasingentgelt € 94,-; Gesamtleasingbetrag: € 15.190,-; Kilometerleistung 10.000 km pro 
Jahr; Restwert € 13.300; einmalige Bearbeitungsgebühr € 240, –; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr € 144,20, –; Gesamtbetrag € 18.190,92. Gebrauchtwagenangebot von Stellantis Bank SA 
Niederlassung Österreich gültig bis 31.12.2025. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolbild. Satzfehler vorbehalten.

MOKKA EDITION | 145 PS 
AUTOMATIK | Komfort Paket

Aktionspreis

ab € 25.990,–1

GRANDLAND EDITION | 145 PS
HYBRID | Komfort Paket

Aktionspreis 

ab € 33.990,–
im Leasing 

ab € 94,– mtl.

im Leasing 

ab € 149,– mtl.

FRONTERA EDITION | 110 PS 
HYBRID

Aktionspreis 

ab € 23.990,–

im Leasing 

ab € 90,– mtl.

AutpEbner Jungwagen_mit Frontera_TZÖ_200x132.indd   1AutpEbner Jungwagen_mit Frontera_Hallo Nachbar_180x130.indd   1 26.11.25   15:0526.11.25   15:05

Ebreichsdorf.  Nachdem 
Roland Gaus, der bisheri-
ge Kommandant der Poli-
zeiinspektion Ebreichs-
dorf, in den Ruhestand 
getreten ist, wurde mit 
Abteilungsinspektor Han-
nes Schlögl ein Nachfolger 
gefunden.
Aus diesem Anlass gratu-

lierten Bürgermeister und 
Abgeordneter zum Natio-
nalrat Wolfgang Kocevar, 
Verkehrsstadträtin Clau-
dia Dallinger und Sicher-
heitsstadtrat Wolfgang 
Toth dem neuen Kom-
mandanten.
Der 36-jährige Schlögl 
leitet ein junges Team,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

das rund um die Uhr für 
Sicherheit und Ordnung 
in der Stadt sorgen soll. 
Er absolvierte seine 
Grundausbildung 2011, 
versieht seit 2013 Dienst 
im Bezirk Baden und war 
seit 2021 stellvertretender 
Kommandant der Inspek-
tion.

Kommandoübergabe: Hannes Schlögl neuer Polizeichef

Gratulation zum neuen Job


